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Kleine Anfrage 3931 
 
des Abgeordneten Sven W. Tritschler   AfD 
 
 
Geert Wilders stellt erfolgreich eine rechtskonservative Koalition in den Niederlanden 
auf – Welche Kooperationen plant die Landesregierung? 
 
 
Die kürzliche Bildung einer neuen Regierung in den Niederlanden unter Beteiligung Geert 
Wilders hat in Deutschland und insbesondere in Nordrhein-Westfalen verschiedene 
Reaktionen hervorgerufen. Politische Vertreter in NRW, wie Ministerpräsident Hendrik Wüst, 
hatten zuvor ihre Besorgnis über die möglichen Auswirkungen auf die bilateralen Beziehungen 
geäußert und betont, dass eine stabile und konstruktive Zusammenarbeit trotz ideologischer 
Unterschiede notwendig sei. Im Koalitionsvertrag der schwarz-grünen Landesregierung wird 
die Bedeutung einer engen Partnerschaft mit den Niederlanden hervorgehoben. Zudem wird 
betont, dass grenzüberschreitende Projekte und Initiativen in den Bereichen Wirtschaft, 
Bildung, Kultur und Umwelt gefördert werden sollen, um die Wirtschaftsregionen beider Länder 
enger zu verbinden und gemeinsame Herausforderungen anzugehen. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es von entscheidender Bedeutung, die Frage zu klären, wie die 
Landesregierung ein weiterhin positives und freundschaftliches Verhältnis zu den 
Niederlanden aufrechterhalten wird und ob Ambitionen in bestimmten Bereichen der 
Zusammenarbeit und Partnerschaft zwischen Nordrhein-Westfalen und den Niederlanden 
ausgearbeitet werden. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen plant die Landesregierung, um die bilateralen 

Beziehungen zu den Niederlanden angesichts der neuen Regierung unter Beteiligung 
der PVV von Geert Wilders zu stärken und weiter auszubauen? 

 
2. In welchen Bereichen sieht die Landesregierung Potenzial für neue oder erweiterte 

Partnerschaften zwischen Nordrhein-Westfalen und den Niederlanden, insbesondere im 
Hinblick auf wirtschaftliche Zusammenarbeit, Bildung, Kultur und Sicherheit? 

 
3. Wie bewertet die Landesregierung die möglichen Auswirkungen der neuen 

niederländischen Regierung unter Beteiligung der PVV auf die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit, insbesondere in der Grenzregion zu Nordrhein-Westfalen? 

 
4. Welche Schritte unternimmt die Landesregierung, um sicherzustellen, dass bestehende 

gemeinsame Projekte und Förderprogramme mit den Niederlanden weiterhin erfolgreich 
durchgeführt bzw. erweitert werden? 

 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/9535 

 
 

2 

5. Wann wird die Landesregierung erste Gespräche mit der neuen Koalition unter 
Beteiligung von Geert Wilders führen, um die zukünftige Zusammenarbeit und 
gemeinsame Projekte zu koordinieren? 

 
 
 
 
Sven W. Tritschler  
 


